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Liebe Gemeinde,
Weihnachten steht vor der Tür. Was können wir uns zu 
Weihnachten mehr wünschen, als unter dem Baum ein 
bisschen Hoffnung und Zuversicht zu finden?
Was können wir uns zu Weihnachten mehr wünschen, als 
dass Gewalt, Armut, Hunger und Leid auf dieser Welt ein 
Ende finden? 

Wir alle sind aufgefordert gemeinsam daran zu arbeiten, 
das „Zuhause“, das Gott uns geschenkt hat, zu bewahren, 
Gottes Liebe, die er jedem von uns schenkt, weiterzuge-
ben.
Nach dem - wenn auch noch fragilen - Friedenschluss zwi-
schen Israel und Palästina beginnt sich hinter den dunklen 
Wolken des Krieges ein wenig Licht abzuzeichnen. Unse-
re Gebete und Bitten wurden von Gott erhört. Aber noch 
immer leben viele Länder in einem Kriegszustand, schwe-
ben Menschen zwischen Leben und Tod. Für sie erhoffen 
wir ein Weihnachtsfest der Wiedergeburt. Weihnachten 
steht nämlich für die Geburt, das Kommen Christi unter 
uns. Wir dürfen an der Hoffnung festhalten, dass wir eines 
Tages wirklich in einer Welt leben können, in der beständi-
ger Frieden und Harmonie herrschen, wir unser tägliches 
Brot teilen und allen Menschen Gerechtigkeit zuteil wird.
Lassen wir uns von den Ungerechtigkeiten um uns herum 
berühren und versuchen wir, im wahren Sinne des Weih-
nachtsfestes, die lebendige Flamme zu entzünden, die 
unsere Herzen erleuchten und unsere Gebete leiten kann. 

Den jungen Menschen, der Zukunft unserer Welt, 
wünsche ich ganz besonders: 
Seid eine Stimme des Friedens!
                                                               Silvia Calascibetta 
                                     (Jugendreferentin der SE Leonberg)

Seid eine Stimme des Friedens
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 Veranstaltungen 29.11.2025 - 2.2.2026 Sitzungen der 
Kirchen-

gemeinderäte

Die Kirchengemeinderäte treffen sich einmal im Monat. 
Die Sitzungen sind öffentlich. 
Im Dezember gemeinsame Adventsfeier.
Sitzungstermine im Januar: 
Dienstag, 13.1.2026, Sitzung des Kirchengemeinderates 
von St. Michael um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Mi-
chael Höfingen
Donnerstag, 15.1.2026 Sitzung des Kirchengemeindera-
tes von St. Johannes um 19.30 Uhr im Konferenzraum 
des Johanneshauses. 
Die Tagesordnungen finden Sie auf unserer Homepage 
und in den Schaukästen.

Termine Veranstaltungen Seite

im Dezember Adventsfensteraktion in Hö-
fingen und Vorlesezeit an den 
Adventssonntagen

20

Samstag, 29.11./
Sonntag, 30.11.

Familiengottesdienste in St. 
Michael und St. Johannes mit 
Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder

8

Sonntag, 30.11. Adventskonzert mit Chören aus 
Höfingen 7

Mittwoch, 3.12./ 
10.12./ 17.12.

eine halbe Stunde Musik + Text 
in St. Johannes 7

Mittwoch, 3.12./ 
7.1. / 4.2. sowie
Donnerstag, 7.1./ 
29.1.

Wort-des Lebens-Kreise
Fr. Widmaier
Wort-des Lebens-Kreise
Fr. Krischke u. Fr. Schwerteck

16

Donnerstag, 
4.12./ 8.1.

ESH-Treff 17

Samstag, 6.12. Nikolausfest der Ministranten 18
Freitag, 12.12. Trauergottesdienst 9
Sonntag, 14.12. Kinderkirche 20
Sonntag, 14.12. Familienkegeln 19
Sonntag, 14.12. Besinnungsgottesdienst in 

St. Johannes 9

Donnerstag, 
18.12. und 15.1.

Glaubensgesprächskreis
Fr. Gans 16

Freitag, 19.12. Weihnachtsfeier der Minis 18
Sonntag, 21.12. Moonlight 7
Sonntag, 21.12. Besinnungsgottesdienst in 

St. Michael 9

Dienstag, 13.1. Kirchengemeinderatssitzung in 
St. Michael 2

Donnerstag,15.1. Kirchengemeinderatssitzung in 
St. Johannes 2

Samstag, 24.1. Weltgebetstag Vorbereitungs-
treffen 23

Freitag, 30.1. Dankeschönabend St. Michael 4

Diözesaner Prozess: Seelsorge in neuen 
Strukturen
Die veränderten Rahmenbedingungen für unsere Kir-
che und die Gemeinden vor Ort wie heutige pastorale 
Bedürfnisse, Mitgliederrückgang, sinkende Finanzmittel 
und weniger pastorales Personal machen es notwendig, 
nachzudenken und zu planen, wie die Seelsorge in den 
kommenden Jahren gestaltet werden kann. In vielen 
anderen Diözesen Deutschlands laufen diese Prozesse 
bereits. Auch unsere Diözese hat sich auf den Weg ge-
macht im Prozess: „Kirche der Zukunft – Seelsorge in 
neuen Strukturen“. Der Prozess ist angelegt bis 2030, 
bereits Ende November 2025 wird der Diözesanrat wich-
tige Weichen stellen. Ziel ist es, die begrenzten Perso-
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nalressourcen für Pastoral, Leitung und Verwaltung, wie 
auch die finanziellen Mittel bedarfsgerecht und langfris-
tig sinnvoll einzusetzen. Das geht nur, wenn in größeren 
räumlichen Zusammenhängen gedacht wird. Daher strebt 
die Diözese die Bildung von neuen „Raumschaften“ an – 
ein Arbeitstitel, der zum Ausdruck bringt, dass die bishe-
rigen Strukturen von Kirchengemeinden und Seelsorge-
einheiten nicht einfach vergrößert werden. Die spannende 
Aufgabe dabei ist, wie es gehen kann, dass die Struktu-
ren der Leitung und Verwaltung reduziert und verschlankt 
werden, zugleich aber die pastoralen Aufgaben und das 
Leben vor Ort unterstützt werden können. 
In den größeren Raumschaften soll das kirchliche Leben 
vernetzt werden, auch mit den kirchlichen und außerkirch-
lichen Partnern. Dazu braucht es auch weiterentwickelte 
Leitungsmodelle, die die bewährten Erfahrungen der ko-
operativen Leitung von Pfarrern, Pastoralteams und ge-
wählten Räten aufgreifen. Wie kann zukünftig Leitung ge-
schehen, wenn weniger Priester und pastorales Personal 
da sind, aber auch die Zahl der Ehrenamtlichen tenden-
ziell weniger wird? Die Diözese hat dazu einen Informa-
tions- und Beteiligungsprozess angestoßen. 
Auf der Seite www.kirche-der-zukunft.drs.de finden Sie 
dazu ausführliche Informationen. Es lohnt sich, sich mit 
diesen Fragen auseinanderzusetzen, denn sie werden in 
naher Zukunft alle Gemeinden betreffen. Auch in unserer 
Seelsorgeeinheit werden wir Sie weiter über den Prozess 
informieren.                                        Pfarrer Bernhard Schmid

Arbeiten am Dachstuhl in 
St. Johannes
Energie sparen, CO2-Emissionen vermei-
den, beides sind wichtige Maßnahmen 
im Klimaschutz. Dies gilt auch für kirchli-

che Gebäude und wird von der Diözese gefördert. Un-
ser Bau-ausschuss prüft in diesem Zusammenhang, ob 
der Energieverbrauch in der Johanneskirche durch eine 
Wärmedämmung im Dach vermindert werden kann und 
ob eine Photovoltaik-Anlage auf der Südseite des Daches 
möglich ist. 
Voraussetzung hierfür ist die ausreichende Tragfähigkeit 
des Dachstuhls. 

Statische Berechnungen aus der Bauphase konnten trotz 
intensiver Suche nicht gefunden werden. Daher wurde ein 
Ingenieurbüro beauftragt, die notwendigen statischen Be-
rechnungen des Dachstuhls vorzunehmen. 
Hierbei stellte sich heraus, dass Knotenverbindungen des 

Gebälks teilweise mit sogenann-
ten Ringdübeln verstärkt sind, 
damit die notwendige Tragfähig-
keit erreicht wird. An welchen 
Stellen solche Dübel vorhanden 
sind und welche Abmessungen 
sie haben, ist bis auf wenige Stel-

len unklar. An diesen Stellen liegen die Dübel teilweise 
frei, ihre Lastaufnahme ist daher eingeschränkt. 

Unabhängig davon, ob eine Zu-
satzlast durch Dämmung oder 
Photovoltaik-Module aufgebracht 
wird oder nicht, ist eine Sanie-
rung erforderlich. Zunächst wird 
mit Röntgentechnik untersucht, 
an welchen Knotenverbindungen 
Ringdübel eingebaut sind. Danach 
werden dort, wo es notwendig ist, 
zusätzliche Verschraubungen an-
gebracht, um die volle Tragfähig-

keit wieder herzustellen. Für den Zugang zu den Knoten 
unterhalb der Holzdecke muss ein Gerüst aufgestellt wer-
den. Dabei wird darauf geachtet, dass der Kirchenraum so 
weit wie möglich zugänglich und für Gottesdienste benutz-
bar bleibt. Die Arbeiten werden mehrere Wochen dauern, 
sie werden so geplant, dass sie möglichst wenig stören.   
                                           Rudolf Kohler (Text und Fotos)

Knotenverbindung

geschlitzter Ringdübel
(Symbolbild)

Ringdübel, teilweise
freiliegend
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Immer freitags, 14.00 bis 16.00 Uhr im Herbst und Winter 
in der Gärtnerei ‚Blütenzauber am Wald‘. 
Alle Friedhofsbesuchende und Vorrübergehende sind ein-
geladen, bei Kaffee, Tee und Gebäck Platz zu nehmen. 
Wir schaffen mit der Café-Pause am Waldfriedhof einen 
Ort der Begegnung: zum Ausruhen, Aufatmen und eine 
Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Wir wollen das Miteinander in unserer Stadt stärken. 
Begegnen wir einander und erzählen uns, was uns um-
treibt und auf dem Herzen liegt – so stärken wir uns ge-
genseitig.
Eine Initiative der Quartiersarbeit Leonberg in Kooperation 
mit der Evangelischen und Katholischen Kirche in Leon-
berg, dem Stadtseniorenrat Leonberg e.V. und engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern.
"Ist es nicht großartig, dass derselbe Gott, der Berge, Oze-
ane und Galaxien erschaffen hat, dachte, die Welt braucht 
auch jemanden wie Dich?“ (www.barfuss-und-wild.de/see-
lenfutter-1743)
Das Team der Café-Pause freut sich über Verstärkung! 
Kommen Sie vorbei, überzeugen sich von diesem so 
gern angenommenen Angebot und nehmen Kontakt 
auf mit der Quartierskoordinatorin Anja Winkler, mobil 
01590/6146739, E-Mail: anja.winkler@atrio-leonberg.de
                                                              Christel Schweizer

Ökumene Leonberg

Café-Pause 
am Waldfriedhof 

Leonberg

Mittagstisch für Alle e.V.
Der Mittagstisch für Alle e.V. ist ein ökumenisches Projekt. 
Er wird in den Räumen der Evangelisch-methodistischen 
Pauluskirche Leonberg, Robert-Koch-Str. 1, angeboten. 
Von Januar bis Ostern wird auf Spendenbasis ein gutes 
Essen angeboten, bei dem man ins Gespräch mit den 
Tischnachbarn kommen kann. Das Essenangebot richtet 
sich nicht nur an Bedürftige – es ist für Alle! 2026 startet 
der Mittagstisch am 14. Januar und wird bis 1. April ange-
boten. Immer mittwochs von 12.00 - 14.00 Uhr.			 
				        Jürgen Oettel 
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Dankeschönabend 
in St. Michael 

Schon wieder geht ein ereignisrei-
ches Jahr zu Ende.

Viele dieser schönen Tage waren nur durch Ihren Einsatz 
möglich! Daher möchten wir Ihnen allen, den in unserer 
Kirchengemeinde ehrenamtlich Tätigen, Anfang nächsten 
Jahres wieder DANKE sagen.
Diesmal findet der Dankeschönabend am Freitag, dem 
30. Januar 2026 statt. In der Kirche St. Michael beginnen 
wir um 18.00 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst. 
Anschließend laden wir Sie ins Gemeindehaus zum Es-
sen, Feiern und Begegnen ein. Im Saal ist Platz für viele 
Besucher! Zum Glück: denn viele engagierte Menschen 
tragen zum Gelingen unseres Gemeindelebens bei. 
Wir freuen uns schon auf Sie! Die Einladungen werden im 
Laufe des Dezember verschickt. Falls Sie als eine dieser 
Personen versehentlich keine Einladung bekommen soll-
ten: Auch Sie sind eingeladen! Daher unsere Bitte: Zögern 
Sie nicht, sondern feiern Sie mit uns und melden Sie Ihre 
Teilnahme im Pfarrbüro an! Für den Kirchengemeinderat 
von St. Michael                                                    Birgit Schütz
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Liebe Gemeinde,

ich bin Margherita Di Matteo, Erziehe-
rin, Mutter von zwei Kindern und seit 
diesem Jahr im Kirchengemeinderat 
aktiv. Schon bei meiner Kandidatur 
habe ich deutlich gemacht, dass mir 
die Jugendarbeit besonders am Her-
zen liegt – umso mehr freue ich mich, 

nun auch offiziell beauftragt, unsere Gemeinde in der Zu-
sammenarbeit mit Jugendlichen unterstützen zu können.
Ich möchte jungen Menschen einen Raum bieten, in dem 
sie sich begegnen, entspannen, mitgestalten und ein-
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Seniorenbesuchsdienst 
Heide Schwerteck übergibt  
die Leitung an 
Hildegard Koppenborg

In unserer Kirchengemeinde St. Johannes werden bereits 
seit vielen Jahren die Senioren (ab 75 Jahren) zum Ge-
burtstag besucht oder bekommen eine Glückwunschkarte 
von unserer Gemeinde. Dieser wertvolle Besuchsdienst 
ist nur möglich, weil sich eine große Gruppe ehrenamtlich 
tätiger Männer und Frauen hier seit Jahren engagiert. 
Aber dieser Dienst muss organisiert werden; sei es die 
Geschenke und Karten zu besorgen, die Besuchslisten zu 
erstellen und laufend zu aktualisieren. Dass dieser Dienst 
seit über 30 Jahren wunderbar klappt, das Team an ei-
nem Strang zieht und so unseren Senioren Jahr für Jahr 
Wertschätzung geschenkt werden kann, hängt ganz we-
sentlich an Heide Schwerteck. Seit 1993 leitet sie den Se-
niorenbesuchsdienst mit unglaublichem Engagement und 
mit großer Begeisterung für die Sache. Frau Schwerteck 
hat sich nun entschieden, die Leitung abzugeben. 
Ab sofort wird Frau Hildegard Koppenborg dieses Amt 
übernehmen. Vielen in unserer Gemeinde ist sie als frü-
here Leiterin der Kirchenpflege unserer Kirchengemeinde 
bekannt und vertraut. 
An dieser Stelle bedanken wir uns im Namen der ganzen 
Kirchengemeinde, des Kirchengemeinderates und des 
Pastoralteams bei Frau Schwerteck für ihr langjähriges, 
großes Engagement und bei Frau Koppenborg für Ihre 
Bereitschaft, den Dienst zu übernehmen und wünschen 
ihr hier viel Freude.                                Das Pastoralteam

Herzlich Willkommen im Team!

Meine Name ist Karina Schwarz. Ich 
bin verheiratet und habe eine 3-jähri-
ge Tochter. Wir wohnen in Renningen. 
Geboren und aufgewachsen bin ich im 
katholischen „Eichsfeld“ (Thüringen).
Als gelernte Bürokauffrau freue ich 
mich auf die Herausforderungen im 
Pfarrbüro. Vor allem aber auf die Be-
gegnungen mit der Kirchengemeinde.
                                   Karina Schwarz
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Wir begrüßen Frau Schwarz und Frau Di Matteo ganz 
herzlich in unserem Team! Im Pfarrbüro St. Johannes er-
geben sich dadurch folgende Änderungen:  Frau Schwarz 
wird zunächst mit 50% das Team von Frau Dieckmann 
und Frau Knapp ergänzen. Dafür wird ab 1. Dezember 
Frau Dieckmann ihre Arbeitszeit auf 40% reduzieren. Frau 
Di Matteo arbeitet ja in ihrem Hauptberuf als Erzieherin im 
Kindergarten 100%. Daher wird sie bei uns als geringfügig 
Beschäftigte mit einem kleinen Stundendeputat für den 
speziellen Bereich "Offene Jugendarbeit" die Arbeit unse-
rer Jugendreferentin Silvia Calascibetta ergänzen. Dies ist 
möglich geworden, weil Frau Calascibetta momentan auf-
grund der Elternzeit ihren Stellenanteil auf 60% reduziert 
hat. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wün-
schen allen einen guten Start in ihren Aufgaben! 
                                                    Pfarrer Bernhard Schmid 

fach sie selbst sein dürfen – durch offene Treffs, Projek-
te, Gespräche oder gemeinsame Aktionen. Ich freue mich 
auf viele Begegnungen, den Austausch mit den jungen 
Menschen und neue Impulse für unsere Jugendarbeit.                                                                                                                                    
                                     Liebe Grüße Margherita Di Matteo 
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Ausblick

An alle Mädchen
 und Jungs, 

die gerne Musik 
machen!

Das Kinderkonzert im vergangenen Juli wurde sehr gut 
aufgenommen. Die ganze Empore in St. Johannes war 
gefüllt mit Kindern und Jugendlichen, sowie deren Eltern. 
Es gab abwechslungsreiche und farbige Orgelmusik zum 
Genießen, dazu Musikrätsel und passende Bilder von 
Vögeln, Pferden und Drachen. Auch für die Größeren 
war etwas dabei, als Themen aus Harry Potter und Fluch 
der Karibik erklangen. Die meisten Kinder probierten im 
Anschluss die Orgel aus und hatten den meisten Spaß 
an besonders lauten Registern. Im neuen Jahr wird es 
daher wieder ein Kinderkonzert geben. Mein Dank an die 
Freunde der Kirchenmusik für ihre tatkräftige Unterstüt-
zung in puncto Werbung, Plakate und Kinderbetreuung!

Beim Gottesdienst zum Erntedankfest im Oktober san-
gen in unserer Johanneskirche wieder die Johannesspat-
zen, die mittlerweile auf 15 Kinder im Alter von 4-10 Jah-
ren angewachsen sind. Diesmal waren sie besonders gut 
zu vernehmen, da ihre Mikrofone und das E-Piano über 
die Anlage der Kirche gesteuert wurden. Vielen Dank an 
Rudolf Kohler, der dies bewerkstelligen konnte!
Die nächsten Auftritte sind zur 
St. Martinsfeier am 11.11. im Reiterstadion, 18.00 Uhr, 
und 
zur Krippenfeier am 24.12. um 16.00 Uhr, St. Johannes.

Treff: Dienstags 15.45-16.30 Uhr im Johanneshaus in 
Leonberg, Eingang Bahnhofstraße
Neue Spatzen sind herzlich willkommen zu Spiel, Spaß 
und gemeinsamem Singen!

©
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Lied des Monats:
Bei der Erstellung der monatlichen Liedpläne 
für den Gottesdienst werden jeweils unbekann-
te schöne Lieder aus dem Gotteslob in unserer 
Gemeinde eingeführt. Damit diese vertrauter 

werden, tauchen sie Sonntag für Sonntag im Ablaufplan 
für jeweils einen Monat auf. Wundern Sie sich also nicht, 
wenn Ihnen schon aufgefallen sein sollte, dass ein be-
stimmtes Lied jede Woche erklingt!

Kantorendienst:
Der ehrenvolle Kantorendienst mit seinem verkündenden 
Charakter wird am sinnvollsten am Ambo gesungen. Da-
für muss man nicht perfekt singen können, sondern sich 
eher überwinden und trauen, sich vor der Gemeinde zu 
positionieren. Am schönsten finde ich es, wenn der sonn-
tägliche Psalm von unterschiedlichen Menschen aus der 
Gemeinde gesungen wird. Der Text und sein Inhalt ste-
hen im Vordergrund. Musikalisch wird die Gemeinde dann 
quasi „in den Arm genommen“, wenn am Ambo und an der 
Orgel abwechselnd bzw. zusammen musiziert werden.
Wenn Sie Lust haben, das auch mal auszuprobieren, dann 
geben Sie sich einen Ruck und kontaktieren Sie mich für 
eine gemeinsame Probe, Sie sind herzlich willkommen!
Iris.rieg@drs.de                                                     Ihre Iris Rieg

Der Chor von St. Johannes
Für den Festgottesdienst am 25. Dezember 
in St. Johannes hat der Chor von St. Johan-
nes die Kantate „Uns ist ein Kind geboren“ 
von Georg Philipp Telemann (1681-1767) 

vorbereitet. Unter der Leitung von Kirchenmusikerin Iris 
Rieg musizieren mit dem Chor die Solisten Lydia Eller 
(Sopran), Alexandra Wagner (Mezzosopran), Hee-Jeung 
Wortberg-An (Alt), Daniel Fix (Tenor), Lucian Eller (Bass) 
und das Orchester mit Konzertmeisterin Gudrun Köllner.
„Uns ist ein Kind geboren“ ist eine der schönsten Weih-
nachtskantaten Telemanns mit einem an polnisch-mähri-
sche Folklore anklingenden Eingangsduett für zwei Sop-
rane und zwei gewichtigen Chorsätzen (© Carus-Verlag).
                                                                      Rudolf Kohler

©
 Archiv
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„Eine halbe Stunde Musik + Text“ 
in St. Johannes d.T. 
im Advent 2025
Wie in den vergangenen Jahren begleiten 
die Freunde der Kirchenmusik St. Johan-
nes Leonberg mit dieser Veranstaltungs-
reihe durch den Advent. An vier Abenden, 

jeweils am Mittwoch, bilden adventliche Musik und einge-
streute besinnliche Texte einen Ruhepol in der hektischen 
Vorweihnachtszeit. Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr nach 
dem Angelus-Läuten. Gönnen Sie sich diese kleine Aus-
zeit; Sie sind herzlich eingeladen.
Zum Auftakt am 26. November spielt der Organist Stefan 
Gering auf unserer Mühleisen-Orgel. Den Abend am 3. 
Dezember gestaltet der Chor von St. Johannes unter der 
Leitung von Iris Rieg. Auf dem Programm stehen auch 
Adventslieder zum Mitsingen. Am 10. Dezember sind Mi-
chael Schau (Orgel) mit Zili Yu (Cello) und Martin Goerlich 
(Cello) zu hören. Den Abschluss am 17. Dezember bildet 
Heidrun Selig (Orgel). Programme liegen jeweils zu Be-
ginn der Veranstaltungen aus. 

Ausführliche Angaben zu der Reihe sind zu finden auf 
Handzetteln am Schriftenstand sowie unter
https://katholische-kirche-leonberg.drs.de/termine-veran-
staltungen.html
                                                                      Rudolf Kohler

Ein ganz besonderes 
Orgelkonzert erwartet 
Sie am 4. Februar 
2026 um 19.30 Uhr 
in St. Johannes: 
Unsere Kirchenmu-
sikerin Iris Rieg ge-
staltet ein Programm 
gemeinsam mit Kir-

chenmusikdirektor Attila Kalman von der evangelischen 
Kirchengemeinde zu Gunsten des Orgelneubaus in der 
evangelischen Stadtkirche. Wir setzen damit ein Zei-
chen für die in Leonberg gelebte Ökumene. Gemein-
sam bauen wir an der Orgelstadt Leonberg.

©
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Ein weihnachtlicher Abend mit Moonlight

Das Duo „Moonlight“, be-
stehend aus Sonja Stamm 
am Tenorsaxophon und 
Martin Müller an der Gitar-
re, 
lädt am Sonntag, den 
21. Dezember 2025 
um 18.00 Uhr zu einem 
weihnachtlichen Abend 
nach St. Franziskus in 
Warmbronn ein. 

Freuen Sie sich auf einen musikalischen Abend mit weih-
nachtlicher Musik und der einen oder anderen musikali-
schen Überraschung.   
Untermalt wird der Abend mit Texten von Martin Müller, 
gelesen von Jürgen Oettel. 
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen! 
Für Moonlight                                                  Martin Müller

Adventskonzert
am 30.11.2025 
Der ökumenische Chor St. Mi-
chael Höfingen lädt herzlich ein 
zu einem Adventskonzert am 
30.11.2025 um 17.00 Uhr in die 
Kirche St. Michael in Höfingen. 

Freuen Sie sich am 1. Advent auf eine besinnliche Ein-
stimmung in die Vorweihnachtszeit mit traditionellen und 
aktuellen Advents- und Weihnachtliedern, dargeboten von 
vier Chören: Kinderchor, ökumenischer Chor, Dreiklang, 
El-Chor.
Übrigens: Unser fröhlicher, dynamischer, ökumenischer 
Chor sucht noch tatkräftige Mitsängerinnen und Mitsän-
ger. Fühlen Sie sich herzlich zum Singen eingeladen! Wir 
proben dienstags von 19.30 – 21.00 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus, Birkenweg 6, in Höfingen. 
                                                                        Maria Mayer Makein
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Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit vom 29. November - 31. Dezember 2025

Gottesdienstordnung an Werktagen, 2.12. - 5.12.2025 
Dienstag, 2.12.
Mittwoch, 3.12.

Donnerstag, 4.12.

Freitag, 5.12.

10.00 Uhr
  6.00 Uhr

18.00 Uhr
10.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr

18.00 Uhr
18.30 Uhr

Samariterstift
St. Johannes d.T.

St. Johannes
Seniorenresidenz 
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael

St. Johannes
St. Johannes

Eucharistiefeier - Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer
Rorate, im Anschluss Agape im Pavillon
- Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien
Musik + Text im Advent mit dem Chor von St. Johannes
Eucharistiefeier
Rosenkranz in italienischer Sprache
Anbetung in italienischer Sprache
Eucharistiefeier - Seliger Adolph Kolping, Priester, Gründer 
und Patron des Kolpingwerkes
Beichtgelegenheit / Rosenkranz
Eucharistiefeier - Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler

Gottesdienstordnung am 6.12. / 7.12.2025 
2. Adventssonntag (Jes 11,1-10; Röm 15,4-9; Mt 3,1-12)
Samstag, 6.12.
Sonntag, 7.12.

18.00 Uhr
10.00 Uhr

11.15 Uhr
11.30 Uhr
12.30 Uhr

St. Franziskus
St. Johannes

St. Johannes
St. Michael
St. Johannes

Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Eucharistiefeier - 70-jähriges Jubiläum der Kolpingsfamilie 
Leonberg - im Anschluss Plätzchenverkauf Schopfloch-
Kindergarten
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

 Nudelsonntag

Gottesdienstordnung am 29.11. / 30.11.2025                 *mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
1. Adventssonntag (Jes 2,1-5; Röm 13,11-14a; Mt 24,37-44)
Samstag, 29.11.
Sonntag, 30.11.

18.00 Uhr
  9.30 Uhr

11.15 Uhr
11.30 Uhr
12.30 Uhr
17.00 Uhr

St. Michael
St. Johannes

St. Johannes
St. Franziskus
St. Johannes
St. Michael

Familiengottesdienst *
Familiengottesdienst * im Anschluss Kirchenkaffee und
Plätzchenverkauf vom Ludwig-Wolker-Kinderhaus
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in italienischer Sprache
Chöre aus Höfingen singen Advents- u. Weihnachtslie-
der
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Gottesdienstordnung am 13.12. / 14.12.2025
3. Adventssonntag (Jes 35,1-6a; Jak 5,7-10; Mt 11,2-11)
Samstag, 13.12.
Sonntag, 14.12.

18.00 Uhr
10.00 Uhr

11.15 Uhr
11.30 Uhr
12.30 Uhr
18.00 Uhr

St. Michael
St. Johannes

St. Johannes
St. Franziskus
St. Johannes
St. Johannes

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier mit Schola von St. Johannes
parallel Kindergottesdienst im Pavillon
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in italienischer Sprache
Buß- und Besinnungsgottesdienst

Gottesdienstordnung an Werktagen, 8.12. - 12.12.2025 
Montag, 8.12.

Mittwoch, 10.12.

Donnerstag, 11.12.

Freitag, 12.12.

18.30 Uhr

  6.00 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

St. Johannes

St. Johannes

St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes
St. Johannes

Eucharistiefeier zum Hochfest der Gottesmutter Maria
in deutscher und italienischer Sprache
Rorate, im Anschluss Agape im Pavillon 
- Unsere Liebe Frau von Loreto
Musik + Text im Advent
Rosenkranz in italienischer Sprache
Anbetung in italienischer Sprache
Eucharistiefeier - Damasus I., Papst 
Beichtgelegenheit / Rosenkranz
Trauergottesdienst

Gottesdienstordnung an Werktagen, 15.12. - 19.12.2025
Mittwoch, 17.12.

Donnerstag, 18.12.
Freitag, 19.12.

  9.00 Uhr
  9.30 Uhr
18.00 Uhr
19.15 Uhr
18.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes
St. Johannes

Rosenkranz 
Eucharistiefeier  
Musik + Text im Advent
Bußgottesdienst in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit / Rosenkranz
Eucharistiefeier

Gottesdienstordnung am 20.12. / 21.12.2025
4. Adventssonntag (Jes 7,10-14; Röm 1,1-7; Mt 1,18-24)
Samstag, 20.12.
Sonntag, 21.12.

18.00 Uhr
10.00 Uhr
11.15 Uhr
11.30 Uhr
12.30 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr

St. Franziskus
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes
St. Michael
St. Franziskus

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in italienischer Sprache mit Taufe 
Buß- und Besinnungsgottesdienst
MOONLIGHT
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Gottesdienstordnung an Heilig Abend 24.12.2025
Heiliger Abend (Jes 9,1-6, Tit 2,11-14; Lk 2,1-14)
Mittwoch, 24.12.  16.00 Uhr

 16.00 Uhr
 18.00 Uhr
 19.15 Uhr
 22.00 Uhr
 22.00 Uhr

St. Johannes
St. Michael
St. Franziskus
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes

Krippenfeier für Familien mit den Johannesspatzen
Krippenfeier für Kinder mit dem ökumenischen Kinderchor
Christmette
Christmette in kroatischer Sprache
Christmette
Christmette in deutscher und italienischer Sprache mit dem 
italienischen Chor

Gottesdienstordnung am 1. Weihnachtstag 25.12.2025  -  Adveniatkollekte                    
Hochfest der Geburt des Herrn (Jes 52,7-10; Hebr. 1,1-6; Joh 1,1-18) 
Donnerstag, 25.12.   9.30 Uhr

11.30 Uhr
12.45 Uhr
18.00 Uhr

St. Johannes

St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes

Weihnachtsgottesdienst mit Chor von St. Johannes und 
Orchester
Weihnachtsgottesdienst in kroatischer Sprache
Weihnachtsgottesdienst in italienischer Sprache
Vesper

 Gottesdienstordnung am 2. Weihnachtstag 26.12.2025
 Stephanus (Apg 6,8-10; 7,54-60; Mt 10,17-22)
Freitag, 26.12. 10.00 Uhr

11.30 Uhr
St. Michael
St. Franziskus

Weihnachtsgottesdienst zum Heiligen Stephanus
Weihnachtsgottesdienst zum Heiligen Stephanus

Frohe 
Weihnachten

Liebe Gemeinde,
das Pastoralteam, die Kirchenge-
meinderäte von St. Johannes und 
St. Michael und das Redaktionsteam 
wünschen Ihnen eine besinnliche 
und bestärkende Adventszeit, frohe 
Weihnachtstage und ein glückliches, 
friedliches Jahr 2026.

© Archiv
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Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Jahreswechsel 31.12.2025 - 2.1.2026

Gottesdienstordnung am 1.1.2026
Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr (Num 6,22-27; Gal 4,4-7; Lk 2,16-21)
Donnerstag, 1.1. 18.00 Uhr St. Johannes Zentrale Eucharistiefeier zum Neujahr 

für die Seelsorgeeinheit im Anschluss Sektumtrunk

Gottesdienstordnung am 27.12. / 28.12.2025
Fest der Heiligen Familie (Sir 3,2-6.12-14; Kol 3,12-21; Mt 2,13-15.19-23)
Samstag, 27.12.
Sonntag, 28.12.

18.00 Uhr 
10.00 Uhr
11.15 Uhr
11.30 Uhr
12.30 Uhr

St. Michael
St. Johannes
St. Johannes
St. Franziskus
St. Johannes

Eucharistiefeier mit Segnung des Johannesweins
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

Segnung des Johannesweins: Wein ist ein uraltes Kulturgut der Menschheit und spielt in unserer Glaubensgeschich-
te eine immense Rolle. Der Wein wird als Geschenk Gottes zur Freude der Menschen gesehen (vgl. Sir 31,27). Als 
Frucht der Natur und der menschlichen Arbeit, wie der Wein in jüdischen Segenssprüchen und in einem Gebet zur 
Gabenbereitung der Eucharistie genannt wird, verbindet er den Schöpfer und die Menschen.
Dem heiligen Johannes wurde – einer mittelalterlichen Legende nach – vergifteter Wein gereicht. Nach einem Segens-
gebet darüber konnte er ihn gefahrlos trinken. So entstand der Brauch am Gedenktag des heiligen Evangelisten Johan-
nes am Ende des Gottesdienstes Wein zu segnen. Gerne dürfen Sie dazu Wein mitbringen. Nach dem Gottesdienst 
sind alle herzlich zum Umtrunk mit dem gesegneten Wein eingeladen. 

Gottesdienstordnung am 31.12.2025
Silvester (1 Joh 2,18-21; Joh 1,1-18)
Mittwoch, 31.12. 18.00 Uhr St. Michael Zentrale Eucharistiefeier zum Jahresabschluss 

für die Seelsorgeeinheit

Gottesdienstordnung an Werktagen, 2.1.2026  
Freitag, 2.1. 18.00 Uhr

18.30 Uhr
St. Johannes
St. Johannes

Beichtgelegenheit / Rosenkranz
Eucharistiefeier - Heiligster Name Jesu
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Gottesdienstordnung am 6.1.2026 
Erscheinung des Herrn (Jes 60,1-6; Eph 3,2-3a.5-6; Mt 2,1-12)
Dienstag, 6.1. 10.00 Uhr

11.15 Uhr
12.30 Uhr

St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

Nudelsonntag

Gottesdienstordnung am 10.1. / 11.1.2026
Taufe des Herrn (Jes 42,5a.1-4.6-7; Apg 10,34-38; Mt 3,13-17)
Samstag, 10.1.
Sonntag, 11.1.

18.00 Uhr
10.00 Uhr
11.15 Uhr
11.30 Uhr
12.30 Uhr
13.00 Uhr

St. Michael
St. Johannes
St. Johannes
St. Franziskus
St. Johannes
ev. Michaelskirche/
Eltingen

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst im Pavillon
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in italienischer Sprache
Ökumenischer „Narrengottesdienst“

Gottesdienstordnung an Werktagen, 7.1. - 9.1.2026  
Mittwoch, 7.1.

Donnerstag, 8.1.

Freitag, 9.1.

  9.00 Uhr
  9.30 Uhr

18.00 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

St. Johannes
St. Johannes

St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes
St. Johannes

Rosenkranz
Eucharistiefeier mit Anbetung
- Hl. Valentin, Bischof von Rätien
Rosenkranz in italienischer Sprache
Anbetung in italienischer Sprache
Eucharistiefeier - Hl. Severin, Mönch in Norikum
Beichtgelegenheit / Rosenkranz
Eucharistiefeier

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  vom 3. Januar - 2. Februar 2026

Gottesdienstordnung am 3.1. / 4.1.2026
2. Sonntag nach Weihnachten (Sir 24,1-2.8-12; Eph 1,3-6.15-18; Joh 1,1-18)
Samstag, 3.1.
Sonntag, 4.1.

18.00 Uhr 
10.00 Uhr
11.15 Uhr
12.30 Uhr
18.00 Uhr

St. Franziskus
St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael

Eucharstiefeier mit den Sternsingern
Eucharistiefeier mit den Sternsingern
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Wortgottesfeier in italienischer Sprache
Eucharistiefeier mit den Sternsingern
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Gottesdienstordnung am 17.1. / 18.1.2026
2. Sonntag im Jahreskreis (Jes 49,3.5-6; 1 Kor 1,1-3; Joh 1,29-34)
Samstag, 17.1.
Sonntag, 18.1.

18.00 Uhr 
10.00 Uhr
11.15 Uhr
11.30 Uhr
12.30 Uhr

St. Franziskus
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes

Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

Gottesdienstordnung an Werktagen, 12.1. - 16.1.2026  
Mittwoch, 14.1.

Donnerstag, 15.1.

Freitag, 16.1.

  9.00 Uhr
  9.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes
St. Johannes

Rosenkranz
Eucharistiefeier 
Rosenkranz in italienischer Sprache
Anbetung in italienischer Sprache
Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit / Rosenkranz
Eucharistiefeier - Antonius, Mönchsvater in Ägypten

Gottesdienstordnung an Werktagen, 19.1. - 23.1.2026  
Mittwoch, 21.1.

Donnerstag, 22.1.

Freitag, 23.1.

  9.00 Uhr
  9.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Johannes
St. Johannes

Rosenkranz
Eucharistiefeier - Hl. Meinrad, Mönch auf der Reichenau
Rosenkranz in italienischer Sprache
Anbetung in italienischer Sprache
Eucharistiefeier - Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer in Spanien
Beichtgelegenheit / Rosenkranz
Eucharistiefeier - Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester

Gottesdienstordnung am 24.1. / 25.1.2026                    KANZELTAUSCH
3. Sonntag im Jahreskreis (Jes 8,23b-9,3; 1 Kor 1,10-13.17; Mt 4,12-23)
Samstag, 24.1.
Sonntag, 25.1.

18.00 Uhr 
  9.30 Uhr
10.00 Uhr

10.00 Uhr
10.00 Uhr
11.30 Uhr
11.15 Uhr
12.30 Uhr
18.00 Uhr

St. Michael
Pauluskirche
St. Johannes

ev. Michaelskirche
Blosenbergkirche
St. Franziskus
St. Johannes
St. Johannes
Auferstehungskirche
Gebersheim

Eucharistiefeier (Predigt: Pfarrer Freitag)
Evangelischer Gottesdienst (Predigt: Pfarrerin Essig-Hinz)
Eucharistiefeier (Predigt: Pfarrer Freitag)
im Anschluss Kirchenkaffee
Evangelischer Gottesdienst (Predigt: PR Lukić)
Evangelischer Gottesdienst (Predigt: Pastor Hilke)
Eucharistiefeier (Predigt: Pastor Hilke)
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier in italienischer Sprache
Evangelischer Gottesdienst (Predigt: PR Jürgen Oettel)
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Gottesdienstordnung an Werktagen, 26.1. - 30.1.2026  
Mittwoch, 28.1.

Donnerstag, 29.1.

Freitag, 30.1.

  9.00 Uhr
  9.30 Uhr

18.00 Uhr

10.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr
18.00 Uhr

St. Johannes
St. Johannes

St. Johannes

Seniorenresidenz
St. Johannes
St. Johannes
St. Michael
St. Michael

Rosenkranz
Eucharistiefeier - Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer
Weggottesdienst mit den Familien der Erstkommunionkin-
der unserer Seelsorgeeinheit
Eucharistiefeier
Rosenkranz in italienischer Sprache
Anbetung in italienischer Sprache
Eucharistiefeier
Gottesdienst zum Dankeschönabend

Gottesdienstordnung am 31.1. / 1.2.2026
Darstellung des Herrn - Lichtmess (Zef 2,3; 3,12-13, Kor 1,26-31; Mt 5,1-12a)
Samstag, 31.1.
Sonntag, 1.2.

18.00 Uhr 
  9.30 Uhr

11.15 Uhr
12.30 Uhr

St. Franziskus
St. Johannes

St. Johannes
St. Johannes

Eucharstiefeier mit Spendung des Blasiussegens
Familiengottesdienst in deutscher, italienischer und kroati-
scher Sprache mit den Johannesspatzen
im Anschluss Spendung des Blasiussegens
Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

Gottesdienstordnung an Werktagen, 1.2.2026  - Darstellung des Herrn - Lichtmess
Montag, 2.2.2026 18.30 Uhr St. Johannes Eucharistiefeier mit Spendung des Blasiussegens in 

deutscher und italienischer Sprache

©
 D

oris H
opf, dorishopf.de In: Pfarrbriefservice.de

„Bewahre uns vor Krankheit und Schaden in diesem zeitlichen Leben und hilf uns in al-
ler Not, damit wir das ewige Heil erlangen“  – so heißt es im Tagesgebet vom 3. Februar.
Er ist der Gedenktag des Heiligen Blasius, Bischof von Armenien im 4. Jahrhundert, 
der als Märtyrer in den Christenverfolgungen gestorben ist. Das Tagesgebet erklärt den 
Sinn des Tages deutlich. Und der Text lässt keine Missverständnisse aufkommen: Ein 
Heiliger ist kein Magier und als Lebensziel des Menschen ist das Heil wichtiger als die 
Heilung. Des heiligen Blasius wird an diesem Tag gedacht, ein Heiliger, der im Gedächt-
nis der Katholiken untrennbar mit dem „Halssegen“ verbunden. 
Mit zwei gesegneten und in Form des Andreaskreuzes gekreuzten Kerzen, die der 
Seelsorger vor Gesicht und Hals der zu Segnenden hält, spricht er: 
„Auf die Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrankheit und 
allem Bösen. Es segne dich Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.“ 
Die Benediktion gegen Halskrankheit und die Verwendung von Kerzen hat ihren Ur-
sprung in den Legenden des Heiligen. 
© bistum mainz.de/pfarrei/dietzenbach
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 Unsere Nudelsonntage:
7. Dezember 2025 und 4. Januar 2026

Tafelladen
Leonberg

©
 C

hristiane Schühle

Unsere Gottesdienstorte

Pfarrkirche St. Johannes d.T. in Leonberg, Stohrerstr. 30
Pfarrkirche St. Michael in Höfingen, Ulmenstr. 7
Kirche St. Franziskus in Warmbronn, Hinter den Gärten 7
Seniorenresidenz, Böblinger Str. 27
Samariterstift, Eltinger Str. 48
Mesner:    St. Johannes: Christof Tendler 
                  St. Michael: Witold Szrek 
                  St. Franziskus: Roland Walter

Wir gedenken 
unserer 

Verstorbenen

Der Herr gebe ihnen 
die ewige Ruhe - 

und das ewige Licht  
leuchte ihnen. 

Amen.

©
 W

unibald W
örle, in: Pfarrbriefservice.de

Kollekten

24./25.12.2025:		 Adveniat - Kollekte
1.1.2026:		  Afrikatag
2.1.- 5.1.2026:		  Sternsingeraktionen

In einer Zeit, in der immer mehr Menschen am Rand des 
Existenzminimums leben und nicht genug Geld haben, um 
sich Essen zu kaufen, sammelt die Tafel übrig gebliebene 
Lebensmittel bei Groß-, Einzelhändlern und bei Produ-
zenten ein. Jeden ersten Sonntag im Monat ist in unserer 
Seelsorgeeinheit Nudelsonntag, an dem haltbare Lebens-
mittel (z. B. Reis, Mehl, Zucker, Konserven), sowie Hygi-
eneartikel jeglicher Art (z.B. Zahnpasta, Windeln, Wasch-
mittel) und Schulsachen zum Gottesdienst mitgebracht 
und der Leonberger Tafel gespendet werden können. Die-
se Spenden gibt die Tafel gegen einen geringen Preis an 
bedürftige Menschen, egal welcher Kultur, Religion und 
Ausrichtung, im Tafelladen ab.               Christiane Schühle

©
 p

ix
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Pfarrbüro St. Johannes d.T. Leonberg
Neue Öffnungszeiten ab 1.12.2025:
Montag - Freitag 9.00 Uhr - 12.30 Uhr 
NEU: Montag und Freitag 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
          Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
          Mittwochnachmittag geschlossen.
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Veranstaltungen in
St. Johannes:

Gruppen und Kreise
Glaubensgesprächskreis:
Glaubensgesprächsgruppe (Frau Gans)
Pavillon von St. Johannes
Donnerstag, 18. Dezember und 15. Januar um 9.30 Uhr

Wort des Lebens - Kreise (Bibelarbeit):
gemeinsamer Gesprächskreis:
Raum der Begegnung, Johanneshaus
Mittwoch, 7. Januar 2026, um 17.00 Uhr 

Gesprächskreis Gretel Widmaier
Raum der Stille, Kirche St. Johannes um 16.30 Uhr am
Mittwoch, 3. Dezember 2025 und 4. Februar 2026

Gesprächskreis Helga Krischke / Heide Schwerteck
Pavillon von St. Johannes um 17.00 Uhr am
Donnerstag, 29. Januar 2026

WdL  Wort des Lebens – Kreis
ist eine der Initiativen der Fokolar Bewegung. Die Spiritua-
lität der Fokolar Bewegung gründet auf dem Evangelium. 
Ihr Ziel ist, den Geist der Geschwisterlichkeit und der Ein-
heit in Vielfalt verstärkt in Kirche und Gesellschaft, in alle 
Bereiche des menschlichen Lebens hineinzutragen.
Unser Gesprächskreis steht allen Menschen offen, unab-
hängig von Alter, Lebensstand oder Konfession. Wir tref-
fen uns monatlich in zwei Gruppen, um uns über ein Wort 
des Evangeliums auszutauschen. Es geht nicht darum, 
über den rechten Glauben zu diskutieren, sondern um die 
Freiheit, mich auf das Wort Gottes einzulassen, mich mit 
andern darüber auszutauschen in gegenseitiger Achtung 
und Diskretion. Dabei kann die Erkenntnis wachsen, dass 
sich manches in meinem Leben positiv verändert.
	             Gretel Widmaier und Helga Krischke

Freddy Box

Seit Anfang September bis zum 11. Januar 2026 läuft die 
ökumenische Sammelaktion „Handys als Kollekte“ Ba-
den-Württemberg. Um was geht es? Die Aktion „Handys 
als Kollekte“ soll dazu motivieren, gebrauchte und nicht 
mehr verkäufliche Handys, Smartphones und Tablets zu 
sammeln und einer sinnvollen Weiterverwertung zuzufüh-
ren. Die Firma JuRec-IT in Landau übernimmt dabei die 
sichere und zertifizierte Datenlöschung, die Sammellogis-
tik sowie das Recycling bzw. die Wiederaufbereitung der 
Geräte und ihrer noch nutzbaren Teile.
Jedes Jahr werden mehr Handys verkauft und jedes 
Jahr werden dafür mehr Energie und mehr Rohstoffe 
verbraucht. Dies führt zu einer Zunahme des Raubbaus 
an der Natur und zu mehr Ausbeutung von Menschen. 
Gleichzeitig liegen unzählige alte und ungenutzte Handys 
in den Schubladen, von denen etliche wiederverwendet 
werden könnten, um so den Ressourcenverbrauch zu 
bremsen. Oder die Geräte könnten dem Recyclingpro-
zess zugeführt werden, um wichtige Rohstoffe zurückzu-
gewinnen.
Die kirchlichen Hilfsorganisationen „missio Aachen“ und 
„Brot für die Welt“ werden im Zusammenhang mit der 
Sammelaktion für jedes gespendete Handy zudem einen 
finanziellen Beitrag zur Unterstützung ihrer Projektpartne-
rinnen und -partner im Globalen Süden erhalten.
In unseren Kirchen St. Johannes d.T.  und St. Michael Hö-
fingen steht jeweils eine Sammelbox bereit. Werfen Sie 
Ihr altes Handy einfach ein und helfen Sie mit! Setzen wir 
gemeinsam ein Zeichen für Nachhaltigkeit und globale 
Solidarität. Gemeinsam für Umwelt und Gerechtigkeit! 

(Text der Bildungs - und Sammelaktion der Evangelischen Landeskir-
chen und der Katholischen Diözesen in Baden-Württemberg, in Koope-
ration mit missio und der Handy-Aktion Baden-Württemberg)

©
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Der Treffpunkt Edith-Stein-Haus ist eine offene Veranstal-
tung für Menschen in der dritten Lebensphase und verbin-
det Begegnung, Bildung und Kultur in seinem Programm. 
Die Treffen finden in der Regel am ersten Donnerstag im 
Monat von 14.30 bis 17.00 Uhr im Johanneshaus Ge-
meindesaal (Eingang Stohrerstr.) statt

Donnerstag, 4. Dezember, 14.30 Uhr
Musik und Geschichten zur Adventszeit

Unsere Adventsfeier wird dieses Jahr 
wieder musikalisch begleitet vom Duo 
„Moonlight“ mit Martin Müller (Gitarre) 
und Sonja Stamm (Tenorsaxophon), um  

uns in eine adventliche Stimmung zu  versetzen. Darüber 
hinaus gestalten wir sie wieder mit nachdenklichen, fröh-
lichen und lustigen Weihnachtsgeschichten. Freuen Sie 
sich auf einen besinnlichen und heiteren Nachmittag bei 
feinen Adventsleckereien an festlich gedeckten Tischen.

Donnerstag, 8. Januar 2026, 14.30 Uhr
Zweiter Donnerstag im Januar
Naturdenkmäler rund um Leonberg

Ein Naturdenkmal ist ein natürlich entstan-
denes Landschaftselement, das unter Na-
turschutz gestellt ist. Es sind unsere kleins-
ten Schutzgebiete, wenig bekannt und oft 
unbeachtet, z.B. ein einzelner Baum. Der 
Bildervortrag möchte die Besonderheiten, 

aber auch die Herausforderungen im Umgang mit den Na-
turdenkmälern aufzeigen. Rainer Selig vom NABU setzt 
sich dafür ein, dass diese Schutzgebiete die Aufmerksam-
keit erhalten, die sie verdienen.

70-jähriges Jubiläum 
der Kolpingsfamilie Leonberg

Am Sonntag, 7. Dezember feiert die Kolpingsfamilie Le-
onberg ihr 70-jähriges Bestehen. Dies will die Kolpings-
familie zusammen mit der gesamten Kirchengemeinde im 
Rahmen des Sonntagsgottesdienstes feiern. Zu diesem 
Gottesdienst begrüßen wir auch unseren ehemaligen, im 
Ruhestand befindlichen Präses Karl Kaufmann. Er wird 
zusammen mir Pfarrer Schmid den Gottesdienst zelebrie-
ren. Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!
Die Kolpingsfamilie Leonberg sammelt weiterhin ganzjäh-
rig Alt-Brillen (ohne Etui und Putztuch!) sowie gestempelte, 
verwendete Briefmarken oder ganze Briefmarkensamm-
lungen (am besten lose!) und spendet sie an caritative 
Einrichtungen. Die „Briefmarkenstelle Bethel“, wo wir die 
Briefmarken hinsenden, beschäftigt beim Sortieren der 
Briefmarken ihre Mitarbeiter*innen und gibt ihnen somit 
eine sinnvolle Tätigkeit. Die Briefmarken werden aufberei-
tet und an Sammler verkauft. Der Erlös verbleibt in der Ein-
richtung oder wird für weitere finanzielle Unterstützungen 
anderer caritativer Einrichtungen verwendet.
Die Alt-Brillen werden an die Aktionsstätte „BrillenWelt-
weit“ gesendet. Dort werden sie geprüft, aufgearbeitet 
sowie kontrolliert und dann in ärmere Regionen weltweit 
gebracht, wo sie ein „zweites Leben“ bekommen.
Sollten Sie Altbrillen oder Briefmarken zu Spenden haben, 
wenden Sie sich bitte zunächst an das Pfarrbüro von St. 
Johannes, damit eine Übergabe organisiert werden kann.
Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft.
                                       Für die Kolpingsfamilie Leonberg 
                                                                  Andreas Schehl
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Donnerstag, 5. Februar 2026, 14.30 Uhr
Nord-Ost-Indien, Naturparadiese, 
Völkermosaik und Himalaya.
Auf einer Dia-Reise begleiten wir den 
Diplom-Geographen Bernd Mantwill 
durch den Nordosten Indiens. 

©
 Bernd M

antw
ill

Donnerstag, 5. März 2026, 14.30 Uhr
Sind Adam und Eva wirklich an allem 
schuld?
Die Geschichte vom Paradies aus dem 
Alten Testament hat wie kaum eine ande-
re die Phantasie der Menschen so sehr 
beflügelt.

 Vortrag von Michael Broch, Rundfunkpfarrer i.R. 
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DJK Leonberg – Bewegung. Gemeinschaft. 
Freude.

Wer Lust hat, sich in netter Runde zu bewegen, neue Leu-
te kennenzulernen und dabei Spaß zu haben, ist bei uns 
genau richtig!
Unsere Sportgruppen bieten für fast jedes Alter etwas: 
vom Eltern-Kind-Turnen über Kindersport für verschie-
dene Altersstufen bis hin zu Gymnastik, Seniorensport, 
Tischtennis, Volleyball, Hallenfußball und Yoga.
Im Eltern-Kind-Turnen und beim Kindersport für 4–6-Jäh-
rige sind unsere Gruppen derzeit gut besucht – hier füh-
ren wir Wartelisten. In allen anderen Bereichen freuen wir 
uns aber sehr über neue Gesichter!
Alle Infos, Trainingszeiten und Ansprechpartner findet ihr 
auf unserer Homepage:
www.djk-leonberg.de
Wer mitmachen möchte, kann sich gerne per Mail an 
info@djk-leonberg.de wenden oder einfach einmal vor-
beischauen.
Wir freuen uns auf Euch – gemeinsam macht Bewegung 
einfach mehr Spaß!                                    Holger Wiegleb

Terminvorschau für Kinder, Jugendliche und Familien

Herzliche Einladung an unsere 
Minis:

  6.12.2025, 15.00 Uhr: Nikolausfest im 
                     Gemeindehaus St. Michael Höfingen

19.12.2025, 18.00 Uhr: Weihnachtsfest im Gemeinde- 
                     haus St. Franziskus Warmbronn 

Arbeitskreis Familie
Der Arbeitskreis Familie gestaltet im 
Laufe des Jahres vielfältige Aktionen 
für Familien, Kinder und Erwachsene. 
Unsere Angebote laden ein, Gemein-
schaft zu erleben, kreativ zu werden 

und den Glauben im Alltag zu teilen. 
Unsere Aktionen über das Jahr hinweg: Adventsbasteln, 
Osterkerzen-Basteln, Familienbrunch, Familienkegeln. 
Unser Team besteht derzeit aus fünf engagierten Mitglie-
dern, die diese Veranstaltungen mit Freude und Herz vor-
bereiten. Wir suchen Unterstützung! Hast du Freude am 
Organisieren, Basteln oder einfach am Miteinander, oder 
hast du neue Ideen? Dann bist du herzlich eingeladen, bei 
unseren Aktionen mitzuhelfen oder Teil unseres Teams zu 
werden. Jede helfende Hand ist willkommen – regelmäßig 
oder auch nur bei einzelnen Terminen. Gemeinsam schaf-
fen wir Räume, in denen Familien Glauben, Gemeinschaft 
und Freude erleben können. Sprich uns an bei einer un-
serer Aktionen oder melde dich einfach im Pfarrbüro von 
St. Johannes.                                              AK Familie TEAM 

Ihr seid spitze. 
DANKE für euren 
Einsatz
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Terminvorschau für Kinder, Jugendliche und Familien
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Terminvorschau für Kinder, Jugendliche und Familien

Kinderkirche
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Liebe Kinder, liebe Eltern,
herzliche Einladung zur Kinderkirche.
Wo? Im Pavillon von St. Johannes
Wann? 10.00 Uhr 
Die nächsten Termine:
14.12., 11.01., 8.02., 8.03.

Das Kinderkirchteam freut sich auf euch!

An den Sonntagen in der Vorweihnachtszeit wird es auch 
in diesem Jahr nachmittags in unserer Kirche wieder rich-
tig gemütlich. Die Kinder, die kommen, dürfen adventli-
chen Geschichten lauschen und zwischendurch ein paar 
Bilder ausmalen oder Kekse knabbern. Denn es heißt wie-
der: Vorlesezeit in St. Michael. 
Wir laden alle Kinder ein, am 1. Advent um 16.00 Uhr in 
den Gemeindesaal und am 2. und 3. Advent von 16.00 - 
17.00 Uhr in unsere Kirche St. Michael zu kommen und 
unseren Geschichten zu lauschen. 

©
 Birgit Schütz

Adventsfensteraktion in Höfingen

Der traditionelle lebendige Adventskalender findet auch 
diesen Dezember wieder in Höfingen statt. 
Vom 1. Dezember bis zum Heiligen Abend wird an jedem 
Abend ein Fenster an einem Haus oder einer Einrichtung 
für Sie leuchten. 
Die Aktion beginnt jeweils um 18.00 Uhr mit dem gemein-
samen Lied. Im Anschluss lädt eine kurze Geschichte, ein 
musikalischer Vortrag oder ähnliches  zum Innehalten und 
Einstimmen auf das kommende Fest ein. 

©
 C

ollage: Birgit Schütz



21

Krippenspiel „Mitten in der Nacht“ in 
St. Michael

Es wird wieder aufregend! 
Erneut sind alle Kinder eingela-
den, um im Kinderchor von St. Mi-
chael mitzusingen und das neue 
Krippenspiel einzustudieren. 
„Mitten in der Nacht“ heißt es in 
diesem Jahr und lässt die Ereig-
nisse der Heiligen Nacht – wie 
Maria und Josef eine Herberge 
suchen, wie die Hirten auf dem 
Feld dem Stern von Bethlehem 
folgen und wie sie dann im Stall 

das Christkind in Windeln gewickelt finden – mit Liedern 
und Sprechrollen nacherleben. 

Aufführungen:
Sonntag 4. Advent:  21.12.2025, um 18.00 Uhr, 
                                ev. Gemeindehaus in Höfingen
Heiligabend: 24.12.2025, um 16.00 Uhr, 
                                katholische Kirche St. Michael

Wir proben ab Mittwoch, 05.11.25 jeweils von 15.15 – 
16.00 Uhr im Gemeindehaus der kath. Kirche St. Michael 
unter der Leitung von Thomas Ungerer.

Kommst Du auch? Wir freuen uns!
Rückfragen sind möglich bei Herrn Ungerer
Mobil:	 0173 / 31 43 582 
E-Mail:	 Thomas.v.ungerer@t-online.de

oder Frau Silke Keller, kath. Pfarrbüro, Tel. 07152 / 22078

Terminvorschau für Kinder, Jugendliche und Familien

Krippenspiel in St. Johannes
Auch dieses Jahr wollen wir wieder mit Euch zusammen 
am 24.12.2025 um 16.00 Uhr in der Johanneskirche eine 
Krippenfeier begehen. Dafür brauchen wir Dich…
… Du bist mindestens 6 Jahre und älter? Kannst Dir gut 
Text merken, magst du es vor Anderen zu spielen und zu 
singen? Du hast Ende November und im Dezember an 
den Freitagnachmittagen Zeit? Dann bist Du bei uns ge-
nau richtig. Wir freuen uns, wenn Du Dich im Pfarrbüro 
per Mail an stjohannes.leonberg@drs.de oder telefonisch 
(07152) 939610 anmeldest. Du denkst Du bist zu alt zum 
mitspielen? Da haben wir auch etwas für Dich! Auch das 
Organisationsteam freut sich über Verstärkung. Komm 
doch einfach vorbei und schau mal, was wir so machen! 
Es gibt vielfältige Möglichkeiten mitzugestalten: Texte 
schreiben, Bühnenbild aufbauen, Sprechübungen mit den 
Kindern, Geschenke packen. Mach mit! Melde Dich gerne 
im Pfarrbüro. 
Die genauen Termine sind:

Rollenverteilung am Freitag, 28.11.2025 16.00 - 17.00 Uhr

Proben am Freitag,   5.12.2025 von 16.00 - 17.30 Uhr
	 am Freitag, 12.12.2025 von 16.00 - 17.30 Uhr
	 am Freitag, 19.12.2025 von 16.00 - 17.30 Uhr

Generalprobe: Montag, 22.12.2025 von 16.00 - 18.00 Uhr

Mach mit! Wir freuen uns auf Dich!

© V. Lukic © V. Lukic

Quellenangaben zum Krippenspiel:
Mitten in der Nacht – ein Krippenspiel
(Text: Hans-Jürgen netz – Musik: Reinhard Horn – www.reinhardhorn.de)
Illustration: Margret Bernard, Hamburg
© KONTAKTE Musikverlag, D-59557 Lippstadt – www.kontakte-musik-
verlag.de
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Sternsingeraktion 2026
Schule statt Fabrik! 
Sternsingen gegen Kinderarbeit
In diesem Jahr richten wir den 
Blick nach Bangladesch: Trotz 
Fortschritten im Kampf gegen 
Kinderarbeit müssen in dem süd-
asiatischen Land noch rund 1,8 
Millionen Kinder und Jugendliche 
arbeiten. 
Als Kinderarbeit bezeichnet man 

Einkommen schaffende Tätigkeiten, für die Kinder zu 
jung sind, die sie vom Schulbesuch abhalten und die 
ihrer Gesundheit und Entwicklung schaden. Ausbeute-
rische Kinderarbeit verletzt Kinderrechte und ist inter-
national verboten. Produkte aus Kinderarbeit gelangen 
auch in Deutschland in den Handel.
Wenn Kinder dagegen gelegentlich im Haushalt helfen 
oder nach der Schule einer zeitlich begrenzten, unge-
fährlichen Tätigkeit nachgehen, ist das keine Kinderar-
beit.
Die Sternsinger-Partnerorganisationen setzen sich da-
für ein, Kinder aus gesundheitsschädigenden Arbeits-
verhältnissen zu befreien und ihnen den Schulbesuch 
zu ermöglichen.
Die Aktion Dreikönigssingen 2026 bringt den Sternsin-
gerinnen und Sternsingern das Thema Kinderarbeit nä-
her und zeigt, wie wichtig die Kinderrechte auf Schutz 
und Bildung sind. Wir schauen auf die Ursachen von 
Kinderarbeit und zeigen, dass Christen den Auftrag ha-
ben, eine gerechte Welt zu gestalten. So ermutigt die 
Aktion Dreikönigssingen 2026 Kinder und Erwachsene 
in Deutschland, sich gegen Kinderarbeit einzusetzen – 
im eigenen Umfeld, beim eigenen Konsum und durch 
den Einsatz beim Sternsingen.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, zusammen mit Ihnen 
und den Sternsingerinnen und Sternsingern für dieses 
wichtige Thema aktiv zu werden. 
Und wir laden alle Kinder und Jugendlichen herzlich 
ein, für die Kinderrechte von Haus zu Haus zu ziehen.

©
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Terminvorschau für Kinder, Jugendliche und Familien

in Leonberg:
1. Probe: 14. Dezember 2025, 14.00 - 17.00 Uhr
2. Probe: 1. Januar 2026, 15.00 - 18.00 Uhr
In den Straßen unterwegs sind wir am:
2. - 5. Januar 2026 (Laufen).
Bei Interesse melde dich gerne unter:
Sternsinger.Leonberg@yahoo.de 
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, wir 
Sie aber in den letzten Jahren nicht besucht haben oder 
Du gerne als Sternsinger dabei wärst, melden Sie sich 
im Pfarrbüro oder per Mail an: 
sternsinger.leonberg@yahoo.de
                           Für das Sternsingerteam Martin Müller

in Höfingen-Gebersheim:
Auch wer nicht beim Sternsingernachmittag 
dabei sein konnte ist herzlich eingeladen, die 
Sternsinger bei ihrem Einsatz zu unterstützen.
Nachmittag: Wir singen und spielen miteinander und 
proben dafür am 
18. Dezember 2025, 17.00 - 18.00 Uhr
  2. Januar 2026, von 15.00  - 17.30 Uhr 
                         Kommt einfach vorbei! 
In den Straßen unterwegs sind wir am:
3. - 4. Januar 2026 von 8.30 - 17.30 Uhr (Laufen). 
Der Sternsinger-Gottesdienst ist am 5. Januar 2026 um 
18.00 Uhr in St. Michael. Zum Abschluss gibt es wieder 
PIZZA für alle Sternsinger - und wenn es reicht auch für 
alle! Bei Fragen einfach eine Mail an 
sternsinger@jugend-stmichael.de. Weitere Informatio-
nen gibt es demnächst auch auf der Homepage.
                            Für das Sternsingerteam Birgit Schütz

in Warmbronn:
Probe: 13. Dezember, 17.00 - 18.00 Uhr, 
            danach um 18.00 Uhr Pizza
In den Straßen unterwegs sind wir am:
3. Januar 2026 von 9.00 - 17.00 Uhr (Laufen)
um 18.00 Uhr Gottesdienst, im Anschluss Buffet
Falls Sie als Familie den Besuch der Sternsinger wün-
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„Kommt! Bringt eure Last.“
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfäl-
tig, dynamisch und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen 
Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Eth-
nien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei 
größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt 
in den muslimisch geprägten Norden und den christlichen 
Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölke-
rungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der 
Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomen-
der Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind 

Der Vorbereitungsnachmittag für den WGT-Gottesdienst 
findet am Samstag, 24. Januar, 14.00 Uhr, im Haus der 
Begegnung, Leonberg, statt. Herzliche Einladung zu ei-
nem Nachmittag mit Musik, Literatur, afrikanischen Ge-
würzen und einem Gang durch die Liturgie aus Nigeria.

jedoch sehr ungleich verteilt. 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor al-
lem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es 
gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das 
facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen 
und religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgrup-
pen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. 
Die korrupten Regierungen kommen weder dagegen an, 
noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel füh-
ren zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind 
die Folgen all dieser Katastrophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbe-
drohenden Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern 
und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemein-
schaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, 
selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und 
weiterzumachen. 
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus 
Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungs-
verheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 

schen bzw. Du gerne als Sternsinger dabei wärst, rufen 
Sie gerne im Pfarrbüro an oder schreiben eine Mail an
Sternsinger-Warmbronn@web.de
                  Für das Sternsingerteam Silvia Calascibetta
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Wir feiern den WGT-Gottesdienst am 6. März 2026
in Leonberg um 19.00 Uhr in der Kirche St. Johannes 
d.T., Stohrerstraße 30, und in Höfingen ebenfalls
um 19.00 Uhr in der Kirche St. Michael, Ulmenstr. 7. 
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„GEMEINDE erLEBEN“ 
Alle Termine finden Sie auf unserer Homepage

www.katholische-kirche-leonberg.drs.de

                  Pfarrer: Bernhard Josef Schmid
    Tel. 07152 9396112
    E-Mail: BernhardJosef.Schmid@drs.de

	      Pfarrbüro St. Johannes d.T., Leonberg:

Marienstr. 3, 71229 Leonberg
Montag - Freitag 9.00 Uhr - 12.30 Uhr 
NEU: Montag, Freitag 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
          Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. (07152) 93 96 10, Fax 9 39 61 15
E-Mail: stjohannes.leonberg@drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes d.T. Leonberg,
IBAN: DE31 6035 0130 0008 6005 81 

             Pfarrbüro St. Michael, Höfingen:

Birkenweg 6, 71229 Leonberg
Dienstag und Donnerstag 8.30 Uhr - 12.30 Uhr 
Donnerstag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. (07152) 2 20 78, Fax 39 70 29
E-Mail: stmichael.hoefingen@drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Michael Höfingen-Ge-
bersheim
IBAN: DE24 6035 0130 0008 1290 93  
Herausgeber:
Kath. Pfarramt, Marienstr. 3, 71229 Leonberg
Internet: www.katholische-kirche-leonberg.drs.de
Redaktion: 
Ute Dieckmann, Silke Keller, Beate Knapp, Andreas 
Schehl, Birgit Schütz
Druck: Druckerei Julius Reichert GmbH, 
Bahnhofstr. 9, 71229 Leonberg
Für die Beiträge sind die jeweiligen Autoren verantwortlich;
für die Richtigkeit der Angaben übernehmen wir
keine Gewähr.
Redaktionsschluss Gottesdienstflyer für Februar: 
26. Januar 2026

Weihnachtsaktion 2025

Rettet unsere Welt

#ZukunftAmazonas

„Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas“: 
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt mit lo-
kalen Projektpartnerinnen und -partnern Indigene am 
Amazonas. Denn große Unternehmen dringen in ihre Ter-
ritorien vor, zerstören die Lebensgrundlage der Indigenen 
und ersticken die Lunge der Welt.
Retten Sie zusammen mit Adveniat unsere gemeinsame 
Welt – durch Ihre großherzige Spende für die Weihnachts-
kollekte am 24. und 25. Dezember in allen Gottesdiensten.
Ihre Hilfe wirkt!                                            Text: Adveniat
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